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Neubau S.Müller Holzbau

Neubau 
Das Kompetenzzentrum 
vereint alle zentralen Unter­
nehmensbereiche.

Team 

In Wil arbeiten Menschen mit 
unterschiedlichsten Lebenswegen, 
Talenten und Geschichten.

Angebot 

Bei uns erhalten Sie Ihr 
gesamtes Bauvorhaben aus 
einer Hand.



Aus dem
Toggenburg
für die Welt.
Regional verwurzelt. Nachhaltig. Innovativ.

SONNENSCHUTZ
IN EINER NEUEN

DIMENSION ERLEBEN

Beratungstermine in der Filiale Wil ab
12. Mai 2025 verfügbar!

Sirnacherstrasse 6, 9500 Wil
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Seit über 20 Jahren kenne ich Stefan 
Müller und verfolge mit grosser Anerken­
nung seinen Werdegang als Unterneh­
mer. Unsere Verbindung reicht über das 
Geschäftliche hinaus: Meine familiären 
Wurzeln liegen in Bütschwil, Stefans 
Familie ist eng mit meiner verknüpft. 
Schon früh wusste ich, dass Stefan ein 
fleissiger, aktiver Mensch mit starkem 
Durchsetzungsvermögen ist – das zeigte 
sich nicht nur im Beruf, sondern auch 
beim Seilziehclub Mosnang. Beeindru­
ckend ist, wie konsequent er seine 
unternehmerische Vision umgesetzt hat.

Unsere langjährige Zusammenarbeit 
basiert auf gemeinsamen Werten: Ehr­
lichkeit, Vertrauen, Sachlichkeit und  
die Fähigkeit, einander Erfolge zu gön­
nen. Gerade diese Werte haben unsere 
Geschäftsbeziehung geprägt. In Zeiten, 
in denen kurzfristiges Denken oft über­
wiegt, schätze ich es besonders, dass 
S. Müller Holzbau auf nachhaltige Part­
nerschaften und Qualität setzt.

Als Kunde und Lieferant erleben wir 
diese Verlässlichkeit täglich. Qualität, 
Pünktlichkeit und Fachkompetenz 
machen das Unternehmen zu einem 
wertvollen Partner. Die langjährige 
Treue vieler Mitarbeitender spricht für 
ein starkes Arbeitsklima und eine ge­
lebte Unternehmenskultur, in der gegen­
seitiger Respekt an erster Stelle steht.
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Der Neubau ist ein weiterer Meilenstein 
in der Entwicklung von S. Müller Holz­
bau. Stefan denkt voraus und schafft 
optimale Rahmenbedingungen für 
kommende Generationen. Ein zentraler 
Standort, effiziente Abläufe und quali­
tativ hochwertige Produktion sind Inves­
titionen in eine nachhaltige Zukunft.

Der Erfolg basiert auf Überzeugung, Mut 
zu Neuem und Anpassungsfähigkeit. 
Besonders beeindruckt mich der Enthu­
siasmus, mit dem Stefan und sein Team 
arbeiten. Die Motivation der Mitarbei­
tenden ist ein wesentlicher Treiber dieses 
Erfolgs.

Ich sehe die Zukunft des Holzbaus  
als vielversprechend. Nachhaltigkeit ge­
winnt an Bedeutung – und S. Müller 
Holzbau ist bestens aufgestellt, diesen 
Weg mitzugestalten.

Mein Wunsch für die Zukunft: Bleibt 
offen für Neues, aber eurer Identität 
treu. Die besten Unternehmen sind jene, 
die sich weiterentwickeln und doch 
ihren Werten verbunden bleiben – genau 
das zeichnet euch aus. Ich freue mich 
auf viele weitere Jahre der erfolgreichen 
Zusammenarbeit!

I M PRE S S U M

E D ITO RI A L

Verlässlichkeit, 
Vision und Werte

Rolf Schubiger,
Inhaber Rolf Schubiger 
Küchen AG, St.Gallen

–
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Stefan Müller: 
Dynamik, Offenheit für Neues 

und Teamzusammenhalt.
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Stefan Müller, wie hat Ihr Werdegang 
Sie geprägt und auf Ihre heutige Rolle 
als Inhaber der S. Müller Holzbau AG 
vorbereitet?
Meine Kindheit auf einem Bauernhof 
mit sechs Geschwistern hat mich stark 
geprägt. Wir wurden bodenständig, 
arbeitsam und weltoffen erzogen. Schon 
früh habe ich gelernt, Verantwortung  
zu übernehmen und mich Herausforde­
rungen zu stellen. Seit meiner Lehre als 
Zimmermann bin ich ehrgeizig und ziel­
strebig, egal ob bei der Arbeit oder in  
der Freizeit. Ich hinterfrage mich und 
mein Tun stets kritisch, weil ich über­
zeugt bin, dass ständiges Lernen und 
Weiterentwicklung der Schlüssel zum 
Erfolg sind.

Wie hat sich die S. Müller Holzbau AG 
seit ihrer Gründung entwickelt?
Die Anfänge waren geprägt von einem 
starken Teamgeist und viel harter 
Arbeit. Wir waren damals 15 Mitarbei­

Mit Leiden-
schaft und Inno-
vationsgeist

I NTE RV I E W

Stefan Müller hat sich mit seinem gleichnamigen Holz­
bauunternehmen einen Namen als Vorreiter in der Holz­
baubranche gemacht. Vom bodenständigen Start bis zum 
etablierten Gesamtdienstleister mit über 125 Mitarbei­
tenden – sein Erfolgsweg ist geprägt von Innovationsgeist, 
unternehmerischer Weitsicht und einem starken Team­
zusammenhalt. Im Interview spricht der gelernte Zimmer­
mann und Holzbautechniker HF über die Herausforde­
rungen und Chancen im modernen Holzbau, die Bedeutung 
von Nachhaltigkeit und Automatisierung sowie seine 
Vision für die Zukunft der Branche.

>

tende und haben mit grosser Unbe­
schwertheit losgelegt. Die ersten Jahre 
erforderten Mut, Naivität und Gelas­
senheit. Wir haben uns nicht davor ge­
scheut, Dinge auszuprobieren, neue 
Wege zu gehen und auch Fehler zu ma­
chen. Heute sind wir als Gesamtdienst­
leister etabliert, bieten alles aus einer 
Hand an und haben ein Team von über 
125 engagierten Mitarbeitenden.

Welche Entscheidungen waren  
für das Wachstum der Firma ent-
scheidend?
Ein wesentlicher Schritt war, dass ich 
mich aus dem Tagesgeschäft weitge­
hend zurückgezogen habe. Ich habe er­
kannt, dass meine Mitarbeitenden sich 
besser entwickeln können, wenn sie 
eigenverantwortlich arbeiten und eigene 
Entscheidungen treffen dürfen. Mein 
Ziel war es immer, eine Unternehmens­
kultur zu schaffen, in der jeder Einzelne 
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BÜRGE AG 9536 Schwarzenbach SG
Telefon 071 923 03 13 www.buergeag.ch

Erdwärme-
sonden-
Bohrungen

Wohnraum-
feuerungen

Besuchen Sie unsere
grosse Holz- und

Pelletofen-Ausstellung
in Schwarzenbach

Kaminbau

Herzlichen Glückwunsch zum Neubau! Wir freuen uns, Euer Mobilitäts-Partner zu sein!
Auto Eberle AG | Zürcherstrasse 59 | 9500 Wil | www.auto-eberle-wil.hyundai.ch

Jetzt Probe fahren.

Hyundai IONIQ 5.
All-electric.

Bis zu 507 km Reichweite. 
Ultraschnelles Laden in 18 Minuten.

Trendisol GmbH | Herbergstrasse 29 | 9524 Zuzwil | 071 940 02 69 | info@trendisol.ch | www.trendisol.ch

Gute Partnerschaft verdoppelt das Glück

Wir danken der S. Müller Holzbau AG für die
wertvolle Zusammenarbeit und freuen uns
immer, wenn wir euch und eure Projekte mit
hochwertigen Schreinerarbeiten beliefern
dürfen. Wir wünschen euch viel Erfolg mit
dem innovativem Neubau!

stilvoll. nachhaltig. holz!

Wir danken der S. Müller Holzbau AG für die
wertvolle Zusammenarbeit und freuen uns
immer, wenn wir euch und eure Projekte mit
hochwertigen Schreinerarbeiten beliefern
dürfen. Wir wünschen euch viel Erfolg mit
dem innovativem Neubau!

stilvoll. nachhaltig. holz!
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wächst und sich verwirklichen kann. Zudem haben 
wir früh erkannt, dass es entscheidend ist, die 
richtigen Menschen ins Team zu holen. Kompeten­
zen können erlernt werden, aber die richtige Ein­
stellung und Teamgeist sind unbezahlbar.

Wie haben Sie das Konzept als Gesamtdienst-
leister für Holzbau entwickelt?
Unsere Kunden wünschen sich einen Ansprech­
partner für das gesamte Bauprojekt. Sie wollen sich 
nicht mit verschiedenen Gewerken und Schnitt­
stellen herumschlagen, sondern einen verlässlichen 
Partner an ihrer Seite haben. Wir bieten ihnen 
passgenaue, schlüsselfertige Lösungen und begleiten 
sie durch den gesamten Prozess – von der Planung 
bis zur Fertigstellung. Holzbau liegt im Trend, und 
als einer der wenigen Gesamtdienstleister in 
diesem Bereich sehen wir hier grosses Potenzial.

Ihr Team wird als «perfekt abgestimmtes 
Zahnrad» beschrieben. Wie fördern Sie diese 
Teamdynamik?
Wir setzen auf eine offene und transparente Kom­
munikationskultur. Es ist uns wichtig, dass sich 
alle Mitarbeitenden aktiv einbringen können und 
wissen, dass ihre Meinung zählt. Wir lassen uns 
alle drei Jahre als Holzbau-Plus-Betrieb zertifizieren, 
um unsere Unternehmenskultur extern bewerten 
zu lassen. Seit eineinhalb Jahren investieren wir 
zudem monatlich einen Tag in Schulungen und Pro­
zessoptimierungen. Diese sogenannten «S’Plus Tage» 
helfen uns, unsere Abläufe stetig zu verbessern 
und als Team noch enger zusammenzuwachsen.

Welche Rolle spielen Teamevents in Ihrem 
Unternehmen?
Feiern ist eine unserer grossen Stärken. Wir finden 
immer einen Grund zum Anstossen, sei es an 
Skiweekends, Sommerfesten oder spontanen Feier­
lichkeiten. Solche Events sind wichtig, um den 
Teamgeist zu stärken, die Mitarbeitenden zusam­
menzubringen und gemeinsam Erfolge zu feiern.

Wie gelingt die Integration von Architektur  
und Holzbau?
Die Herausforderungen sind gross, da wir die Kun­
denwünsche, behördlichen Vorgaben und internen 
Ansprüche vereinen müssen. Doch genau diese 
Herausforderung treibt uns an. Wir wollen unsere 
Prozesse stetig optimieren, effizienter arbeiten und 
für unsere Kunden bestmögliche Ergebnisse erzie­
len. Unsere standardisierten Abläufe und regelmäs­
sigen Schulungen ermöglichen es uns, qualitativ 
hochwertige Projekte umzusetzen und gleichzeitig 
flexibel auf individuelle Wünsche einzugehen.

Welche neuen Möglichkeiten bietet Ihr Neubau?
Unsere neue Holzbearbeitungshalle macht uns 
leistungsfähiger, präziser und effizienter. Wir ver­

«Unsere Kunden wünschen 
sich einen Ansprechpartner 
für das gesamte Bauprojekt.»

Die neue Holzbear­
beitungshalle macht die 
S. Müller Holzbau AG  
noch leistungsfähiger,  
präziser und effizienter. 

>

>
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Gewachsene Prozesse 
erst optimieren, 
dann digitalisieren! 
Lean Management, 
das wirklich funktioniert.

Ihr Partner für maßgeschneiderte und 
nachhaltige Lean-Transformation.
Zukunftsgerichtete Prozesse für das 
Wachstum von morgen.

Susanne Birke
Dietringer Strasse 24
D-87669 Rieden am Forggensee
Tel.: +49(0)8362/924126
Mobil: +49(0)160/90861305
susanne.birke@betula-mp.com
www.betula-mp.com

T. Müller Automobile AG | 9620 Lichtensteig | T. 071 988 21 29 | tmueller-automobile.ch

Wir wünschen der S. Müller Holzbau AG weiterhin viel Erfolg im Neubau.
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lagern mehr Arbeit von der Baustelle ins Werk, was 
Kosten- und Terminsicherheit bringt. Zudem bieten 
wir unseren Kunden ein einzigartiges Erlebnis,  
da sie den gesamten Produktionsprozess an einem 
Standort mitverfolgen können. Es macht einen Un­
terschied, wenn ein Kunde sieht, wie sein Traum­
haus oder sein Bauprojekt Stück für Stück entsteht.

Welche technologischen Innovationen kommen 
in der neuen Halle zum Einsatz?
Unser Herzstück ist eine 100 Meter lange Techno­
wood-Produktionsanlage mit modernster CNC-
Technologie. Zudem haben wir gemeinsam mit 
Technowood und Isofloc ein vollautomatisches 
Dämmlager und ein Dämmportal entwickelt. Solche 
Investitionen sind essenziell, um langfristig kon­
kurrenzfähig zu bleiben. Die Automatisierung hilft 
uns dabei, effizienter zu arbeiten, Ressourcen zu 
sparen und eine noch höhere Präzision zu erreichen.

Wie spiegeln sich Nachhaltigkeit und Hand-
werkskunst im Neubau wider?
Wir haben bewusst auf maximale Flexibilität, Kun­
denerlebnisse und moderne Arbeitsplätze gesetzt. 
Zudem haben wir eine 960 Kilowatt-Peak starke 
Photovoltaikanlage installiert und nutzen unsere 
Holzabfälle zur Wärmeproduktion. Nachhaltigkeit 
ist kein Modewort für uns, sondern eine Grund­
haltung, die wir in allen Bereichen unseres Unter­
nehmens leben.

Welche Rolle spielt Nachhaltigkeit in Ihren 
Bauprojekten?
Unsere Holzbauprojekte zeichnen sich durch 
reduzierten Energiebedarf und CO₂-Speicherung 
aus. Doch wir ruhen uns darauf nicht aus. Wir 

entwickeln ressourcenschonende und wiederver­
wendbare Bauteile und setzen auf soziale und 
ökonomische Nachhaltigkeit. Unser Neubau sichert 
Arbeitsplätze und eine stabile Schweizer Wirt­
schaft.

Gibt es ein Projekt, das Ihnen besonders am 
Herzen liegt?
Der Bau von acht Berghütten in Georgien war ein 
besonderes Erlebnis. Es spiegelt die Kultur unseres 
Unternehmens wider und zeigt, was möglich ist, 
wenn man wagt. Ebenso fordernd ist das Projekt 
HolzvisionMAX: Für das ESAF 2025 bauen wir 
einen 20 Meter hohen Holzmuni. Bereits 150 Unter­
nehmen unterstützen das Projekt.

Wie wichtig ist Ihnen die Nachwuchsförderung?
Unser Ziel ist es, der beste Lehrbetrieb in der Ost­
schweiz zu werden. Wir beschäftigen derzeit  
23 Lernende in Architektur und Holzbau. Zwei Mit­
arbeitende sind ausschliesslich für die Ausbildung 
zuständig und setzen mit den Lernenden eigen­
ständige Projekte um. Nachwuchsförderung ist die 
wichtigste Investition in die Zukunft.

Ihr Unternehmen hat mit «s’mü ... heimeliger, 
faszinierender, partnerschaftlicher» einen neuen 
Markenauftritt lanciert. Was steckt dahinter?
Unser Anspruch ist, stets ein wenig besser und dy­
namischer zu sein als die Konkurrenz. Das Wort­
spiel «s‘mü…» stammt aus unserem Firmennamen 
und soll auf sympathische Weise unseren Ehrgeiz 
transportieren.

Was macht die S. Müller Holzbau AG einzigartig?
Unsere Dynamik, Offenheit für Neues und unser 
Teamzusammenhalt. Wir haben eine Unternehmens­
kultur, die trotz 125 Mitarbeitenden familiär ge­
blieben ist. Unsere Menschen machen den Unter­
schied.

Zum Schluss: Warum sollte sich ein Kunde für 
die S. Müller Holzbau AG entscheiden?
Weil wir mit umfassender Kompetenz, Beratung 
und partnerschaftlicher Zusammenarbeit ein 
begeisterndes Kundenerlebnis schaffen – von der 
ersten Idee bis zur Fertigstellung.

–

Meilensteine
11.11.2008	 Gründung der S. Müller Holzbau GmbH mit 15 Mitar­

beitenden
2012	� Übernahme der Zimmerei «Werkstoff Holz AG» in 

Schwarzenbach
2015	� Kauf der gesamten Betriebsliegenschaft an der Sir­

nacherstrasse 6 in Wil
2016	� Gründung der VierD AG (mobile Raumkonzepte/

Eventbauten)
2018	� Erhalt des Qualitätslabels «Holzbau Plus»
2018	� 10-Jahr-Jubiläum – 90 Mitarbeitende
2019	� Beitritt zum Büetzer Club der Büetzer Buebe (Gölä & 

Trauffer)
2020	� Eröffnung der Architekturabteilung mit Büro in der 

Altstadt von Wil
2023	� Baubeginn Arealentwicklung/Neubau und 15-jähriges 

Firmenjubiläum – 100 Mitarbeitende
2025	� Neuer Markenauftritt und Bezug des Neubaus

«Nachhaltigkeit ist kein 
Modewort für uns, sondern 
eine Grundhaltung.»

>
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Stefan Brunner:  
Vom Zimmermann zum strategi-
schen Kopf des Holzbaus
Die S. Müller Holzbau AG steht für erst­
klassigen Holzbau, der Tradition mit 
Innovation verbindet. Stefan Brunner, 
Leiter Holzbau und Mitglied der Ge­
schäftsleitung, gibt Einblick in seine 
Arbeit, die Entwicklungen der Branche 
und die Vision des Unternehmens.
Stefan Brunner trägt als Leiter Holzbau 
die Verantwortung für den gesamten 
Projektablauf – von der Planung bis zur 
Abrechnung. «Gemeinsam mit meinem 
Team übernehmen wir Holzbauprojekte 
vom Verkauf oder der GU-Abteilung  
und organisieren deren Umsetzung.» 
Neben der Ressourcenplanung für Per­
sonal, Produktionsfläche und Geräte 
gehört auch die stetige Optimierung der 
internen Prozessabläufe zu seinen Auf­
gaben.
Die Geschäftsleitung der S. Müller Holz­
bau AG setzt dabei auf flache Hierar­
chien und eine vertrauensbasierte Füh­
rungskultur. «Unsere Mitarbeitenden 
geniessen grosse Eigenverantwortung 
und erhalten viel Spielraum für selbst­
ständiges Arbeiten.» Die enge Zusam­
menarbeit innerhalb der Führungsebene 

Verantwortung in 
drei Dimensionen

A N G E B OT

Drei erfahrene Persönlichkeiten prägen neben Inhaber 
Stefan Müller die Geschäftsleitung der S. Müller Holzbau AG: 
Stefan Brunner verantwortet als Leiter Holzbau die ope­
rative Umsetzung der Projekte, Claudio Calzaferri führt den 
Bereich Gesamtrealisation mit Architektur und Bauleitung, 
und Reto Scheibler ist zuständig für Verkauf, Kalkulation und 
Marketing. Sie geben Einblick in ihre Arbeitsbereiche, ihre 
Sicht auf die Entwicklungen im Holzbau – und in das, was sie 
täglich antreibt.

sorgt für schnelle Entscheidungen und 
eine kontinuierliche Weiterentwicklung 
des Unternehmens.
Die Holzbau-Branche befindet sich in 
einem Wandel. Nachhaltigkeit, Digitali­
sierung und serielle Vorfertigung stehen 
zunehmend im Fokus. «Unsere Strate-
gie setzt auf die Optimierung der Vorfer­
tigung, um die Bauprozesse effizienter 
zu gestalten.» Ein weiteres Ziel ist der 
Ausbau der digitalen Planung, insbeson­
dere die Integration von Portalrobotern 
in der Produktion, um den Automatisie­
rungsgrad weiter zu erhöhen.
Holzbauten werden nicht nur grösser, 
sondern auch komplexer. «Wir sehen 
eine steigende Nachfrage nach mehr­
geschossigen Holzgebäuden. Einige 
Projekte sind so gross, dass sie nur in 
Arbeitsgemeinschaften (ARGE) mit 
mehreren Holzbaufirmen realisiert wer­
den können.» Auch das Thema Kreis­
laufwirtschaft gewinnt an Bedeutung: 
«Recycling und Re-Use-Konzepte werden 
immer wichtiger. Es entstehen span­
nende Pilotprojekte, die zeigen, wie res­
sourcenschonender Holzbau funktio­
nieren kann.»
Trotz der positiven Entwicklungen gibt 
es Herausforderungen. Der Fachkräfte­

mangel bleibt ein grosses Thema, ebenso 
wie die Integration neuer Technologien. 
«Viele kleinere Holzbauunternehmen 
werden Mühe haben, mit der Digitalisie­
rung Schritt zu halten, und müssen sich 
Nischen suchen.»
Ein Alleinstellungsmerkmal der S. Müller 
Holzbau AG ist die enge Verbindung zwi­
schen Architektur und Holzbau. «Unsere 
direkte Abstimmung zwischen Archi­
tektur, Konstruktion und Statik ermög­
licht eine effizientere Planung.» Durch 
kurze Entscheidungswege können Kun­
denwünsche flexibler umgesetzt und 
Schnittstellen reduziert werden.

Special Mai 202510



Mit dem neuen Markenauftritt «s’mü … heimeliger, 
faszinierender, partnerschaftlicher» setzt das Un­
ternehmen neue Akzente. «Unsere Werte Tradition, 
Innovation und Nachhaltigkeit stehen im Mittel­
punkt. Wir wollen eine stärkere emotionale Verbin­
dung zu unseren Kunden, Lieferanten und Mitar­
beitenden schaffen.»
Mit der neuen hochmodernen Holzbearbeitungs­
halle investiert die S. Müller Holzbau AG gezielt in 
die Weiterentwicklung des Unternehmens. «Die 
Halle ermöglicht eine noch präzisere Vorfertigung 
dank CNC-gesteuerter Maschinen und steigert un­
sere Produktionskapazität.»
Für die Mitarbeitenden bringt die neue Infrastruk­
tur viele Vorteile. «Wir verbessern die Ergonomie 

durch den Einsatz spezieller Hebemittel. Zudem 
übernehmen Maschinen monotone Arbeiten, sodass 
sich unsere Fachkräfte auf anspruchsvollere Auf­
gaben konzentrieren können.»
Stefan Brunner ist vom Werkstoff Holz begeistert: 
«Holz kann von rustikal bis modern eingesetzt 
werden – und verbindet traditionelles Handwerk 
mit Hightech.» Besonders spannend sind für ihn 
Projekte, die Innovation und Kreativität fordern.
Ein Highlight seiner Karriere war die Planung und 
Produktion einer Holzachterbahn in Südkorea. 
«Solche Projekte bringen viele Herausforderungen 
mit sich. Es gibt unzählige offene Fragen, die es  
zu lösen gilt – aber der Stolz nach erfolgreicher 
Umsetzung ist riesig.» >

Reto Scheibler, 
Stefan Brunner und 
Claudio Calzaferri.
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Herzliche Gratulation zum Neubau

Unsere Vielseitigkeit ist Ihr Vorteil. Wir bieten alles aus einer Hand: Strassenbau, 

Tiefbau, Spezialtiefbau, Gartenbau und Rückbau.  071 977 19 77, urs-schatt.ch

    Wo mit Herz 

   gearbeitet wird,  

entsteht Grosses – 

       gemeinsam 

    mit euch.
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Weidstrasse 7
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Wir gratulieren zum gelungenen  
Neubau und danken für die  
angenehme Zusammenarbeit. 
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Das Team der S. Müller Holzbau AG zeichnet sich 
durch hohe Fachkompetenz und Teamgeist aus. 
«Unser Ziel ist es, innovative Lösungen anzubieten, 
die nicht nur technisch überzeugen, sondern auch 
nachhaltig und wirtschaftlich sinnvoll sind.»
Brunners Fazit: «Ihr Bauprojekt ist bei uns in besten 
Händen – von der Idee bis zur Fertigstellung.»

Claudio Calzaferri:  
Ganzheitlicher Bau mit Verantwortung
Die S. Müller Holzbau AG steht für nachhaltiges 
Bauen mit einem einzigartigen Ansatz: Architektur 
und Holzbau gehen hier Hand in Hand. Claudio 
Calzaferri, Leiter Gesamtrealisation und Mitglied 
der Geschäftsleitung, spricht über seine Arbeit, 
aktuelle Herausforderungen und die Zukunft des 
Holzbaus.
Die S. Müller Holzbau AG bietet ihren Kunden eine 
komplette Gesamtrealisation von Bauprojekten – 
vom ersten Entwurf bis zur Fertigstellung. Claudio 
Calzaferri koordiniert diesen Prozess und stellt si­
cher, dass jedes Projekt höchste Qualitätsstandards 
erfüllt. «Unsere Leitvision ‹Mit unserem Handwerk 
steigern wir gemeinsam die Lebensqualität des 
Menschen› gilt auch für unsere Dienstleistungen.»
Sein Aufgabenbereich umfasst Architektur, Bau­
leitung und technische Dienstleistungen. Die gröss­
ten Vorteile dieses Ansatzes liegen für ihn auf  
der Hand: «Unsere Kunden profitieren von weniger 
administrativem Aufwand und einem effizienten 
Bauprozess – so können sie sich auf die Freude am 
Bauen konzentrieren.»
Obwohl der Holzbau immer populärer wird, beste­
hen noch Herausforderungen – insbesondere im 
Vergleich mit dem traditionellen Massivbau. «Es ist 
unsere Aufgabe, architektonische und technische 
Ansprüche zu vereinen. Dazu müssen wir bestehen­
de Konzepte neu denken, den Dialog unter Fach­
leuten fördern und gezielt in Kompetenzaufbau in­
vestieren.»
Die enge Verzahnung von Planung und Umsetzung 
sei dabei ein entscheidender Vorteil. «Unsere Ar­
chitekten und Holzbauspezialisten arbeiten Hand 
in Hand, sodass Prozesse effizienter gestaltet und 
Bauabläufe optimiert werden.» Dies ermögliche nicht 
nur eine höhere Planungsqualität, sondern auch 
eine nachhaltige Umsetzung von Bauvorhaben.
Nachhaltiges Bauen ist für Claudio Calzaferri kein 
Trend, sondern eine Notwendigkeit – und betrifft 
nicht nur die Bauweise, sondern das gesamte Unter­
nehmen. «Wir setzen auf flexible und zukunfts­
gerichtete Gebäudekonzepte, die langlebig und 
werterhaltend sind.» Auch bei den Materialien und 
Prozessen wird Wert auf Nachhaltigkeit gelegt.
Die soziale Nachhaltigkeit ist ihm dabei ebenso 
wichtig: «Wir fördern regionale Bauwirtschaft und 
Arbeitsplätze und legen grossen Wert auf gesunde 
und angenehme Lebens- und Arbeitsräume.» Diese 

Philosophie spiegelt sich in der Mitarbeiterführung 
wider: «Unsere starke Mitwirkungskultur und die 
Zusammenarbeit mit den Menschen – Mitarbeitende 
wie Kunden – sind meine grösste Motivation.»
Mit der neuen, hochmodernen Produktion investiert 
die S. Müller Holzbau AG gezielt in die Zukunft. 
«Diese Investition ist nicht nur ein Bekenntnis zum 
Standort Schweiz, sondern sichert auch gesunde 
und nachhaltige Arbeitsplätze.»

Zu den Vorteilen gehören eine grössere Flexibilität 
in der Produktion, die eine bessere Anpassung  
an spezifische Bauanforderungen ermöglicht, sowie 
eine höhere Effizienz, die zu schnelleren und rei­
bungsärmeren Bauprozessen führt. Zudem profitie­
ren die Mitarbeitenden von einer verbesserten Er­
gonomie, da moderne Hebemittel den Arbeitsalltag 
erleichtern und körperliche Belastungen reduzie­
ren. Diese Optimierungen schaffen die Grundlage 
für spannende Projekte, die den Holzbau weiter 
voranbringen und die Zukunft der Branche aktiv 
mitgestalten.

 «Unsere Architekten und 
Holzbauspezialisten arbeiten 
Hand in Hand.»

Stefan Brunner:  
«Holz verbindet 
traditionelles Hand­
werk mit Hightech.»

>

>
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P. Schmid Gipser /
Malergeschäft GmbH

Mobile 079 257 64 94 
Telefon 071 656 06 10
8514 Amlikon

Burkhart
Baudienstleistungen

Montage von Stahlzargen, 
Holzrahmen, 

Stahlrahmen, 
Holzfutter, Türen

Teupelackerweg 8, 8597 Landschlacht, +41 79 217 76 17

Leimholz Haag AG
Ahornstrasse 5 
CH-9323 Steinach

T +41 (0)71 447 17 17 
F +41 (0)71 447 17 18 
info@leimholz.ch

 
 
www.leimholz.ch

Herzlichen Glückwunsch zum Neubau!
 
Mit grosser Freude gratulieren wir der S. Müller Holzbau AG zum 
erfolgreichen Abschluss ihres Neubaus. 
Ein beeindruckendes Projekt, das Innovationskraft, Handwerkskunst 
und Weitblick vereint – genau wie Ihre tägliche Arbeit. 
 
Wir danken für die partnerschaftliche Zusammenarbeit und wün-
schen weiterhin viel Erfolg, Inspiration und stabile Balken für die 
Zukunft!
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In den vergangenen Jahren hat Claudio Calzaferri 
zahlreiche herausfordernde Bauprojekte begleitet – 
von hochwertigen Wohnbauten wie der Überbau­
ung Rothenegg in Nesslau oder Wolfikon in Kirch­
berg bis zu anspruchsvollen Aufstockungen und 
Anbauten in Holzbauweise. «Wir setzen zuneh­
mend auf nachhaltige und zukunftsgerichtete Wohn­
bauprojekte – gerade im verdichteten Bauen liegt 
grosses Potenzial.»
Auch die Marktentwicklung beobachtet er genau: 
«Durch steigende Landpreise und Baukosten wird 
sich der Fokus noch stärker von Einfamilienhäu­
sern hin zu Mehrfamilienhäusern verschieben.» Der 
Holzbau müsse sich hier weiterentwickeln, um kon­
kurrenzfähig zu bleiben.
Eine Herausforderung sieht er in der Sichtbarkeit 
des Baustoffs: «Oft ist bei modernen Gebäuden nicht 
erkennbar, dass es sich um einen Holzbau handelt. 
Wir müssen die Vorteile dieser Bauweise stärker her­
vorheben und den Kunden schmackhaft machen.»
Die S. Müller Holzbau AG steht für nachhaltige, zu­
kunftsorientierte und hochwertige Holzbau-Lösun­
gen. Claudio Calzaferri ist überzeugt: «Mit unserer 
Expertise und Innovationskraft schaffen wir nicht 
nur nachhaltige Gebäude, sondern steigern die Le­
bensqualität der Menschen.»
Er bilanziert: «Mit der S. Müller Holzbau AG entschei­
den Sie sich für nachhaltige, hochwertige und 
zukunftssichere Holzbau-Lösungen – ökologisch, 
innovativ und mit echter Handwerksqualität.»

Reto Scheibler:  
Begeisterung für den Werkstoff Holz –  
vom Erstkontakt bis zur Umsetzung
Reto Scheibler ist seit 2018 Leiter Verkauf und Mit­
glied der Geschäftsleitung der S. Müller Holzbau AG. 
Sein Ziel: Menschen für den intelligenten Werk- 
stoff Holz zu begeistern und sie von der Qualität, 
Effizienz und Nachhaltigkeit dieser Bauweise zu 
überzeugen.

Reto Scheibler wohnt in Nussbaumen TG. Nach 
seiner Ausbildung zum Zimmermann und Zimmer­
polier erweiterte er sein Wissen mit einer Markom-
Ausbildung und spezialisierte sich als betrieblicher 
Coach und Mentor. Sein Weg führte ihn durch ver­
schiedene Stationen in der Holzbaubranche, bis er 
schliesslich vor sechs Jahren Teil des Führungs­
teams der S. Müller Holzbau AG wurde.

«Unser Hauptgeschäft  sind 
Wohnbauten in Holzbauweise.»

KOCH Group AG | KOCH.ch
Wallisellen | St. Gallen | Bern | Bulle | Basel

EINE RIESENAUSWAHL
AN SCHRAUBEN.

>

>

Claudio Calzaferri: «Wir setzen  
auf flexible und zukunftsgerichtete 
Gebäudekonzepte.»

Anzeige
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«Meine Hauptaufgaben sind das Leiten der Verkaufs-, 
Kalkulations- und Marketingabteilung», erklärt 
Scheibler. «Mein Arbeitsalltag ist geprägt von Sitzun­
gen und Terminen – aber vor allem vom direkten 
Austausch mit unseren Kunden. Ich begleite sie von 
der ersten Idee über die Planung bis hin zur Bau­
eingabe und zum Vertragsabschluss.» Sobald dieser 
erfolgt ist, übernimmt die Bauleitung das Projekt 
und sorgt für eine reibungslose Umsetzung.
Die S. Müller Holzbau AG versteht sich als Gesamt­
dienstleister für den Holzbau und begleitet ihre 
Kunden durch den gesamten Bauprozess. «Wir füh­
ren unsere Kunden von der ersten Kontaktaufnahme 
über die Bedürfnisanalyse und Machbarkeitsstudie 
hin zum Vorprojekt und der Baueingabe. Danach 
setzen wir das Bauprojekt in der Regel mit einem 
TU-Vertrag um und bringen es zur Realisierung.»
Der Fokus liegt dabei auf Bauherren, die sich für 
nachhaltige, hochwertige Wohnprojekte interessie­
ren. «Unser Hauptgeschäft  sind denn auch private 
Wohnbauten in Holzbauweise», erklärt Scheibler. 
«Wir übernehmen auch grössere Holzbauaufträge 
für ganze Wohnüberbauungen, Schulhäuser, Turn­
hallen und andere öffentliche Gebäude.»
Doch was macht den Unterschied im Vertrieb von 
Holzbauprojekten? «Es ist die Mischung aus dem 
genialen Werkstoff Holz, unserem top motivierten 
Team und einem starken Netzwerk. Persönliche 
Beziehungen sind in dieser Branche unerlässlich.»
Trotz der steigenden Nachfrage nach nachhaltigem 
Bauen bringt der Holzbau im Vergleich zu her­
kömmlichen Bauweisen gewisse Herausforderun­
gen mit sich. «Statik ist immer wieder ein Thema, 
ebenso wie die Kosten. Auch externe Planer und 
Architekten sind teilweise mit den spezifischen 
Anforderungen des Holzbaus überfordert und ver­
zögern Entscheidungen.»

Eine weitere Herausforderung ist die Preisfrage. 
Holzbau hat viele Vorteile, ist aber oft mit höheren 
Initialkosten verbunden. «Wir zeigen unseren Kun­
den, dass Holzbau langfristig wirtschaftlich sinn­
voll ist. Schnelle Bauzeiten bedeuten beispielsweise 
eine frühere Vermietbarkeit von Immobilien, und 
nachhaltige Materialien sind heute ein entscheiden­
des Argument.»
Mit der neuen Holzbearbeitungshalle hat die 
S. Müller Holzbau AG ihre Produktionskapazitäten 
entscheidend erweitert. «Dank modernster Tech­
nologien können wir effizienter und präziser produ­
zieren. Das gibt uns neue Konstruktionsmöglich­

keiten und erlaubt es uns, die Kundenbedürfnisse 
noch besser zu erfüllen.»
Die Digitalisierung und neue Technologien spielen 
dabei eine entscheidende Rolle. «Der mehrgeschos­
sige Holzbau ist stark im Kommen. Zudem wurden 
die Brandschutzvorschriften gelockert, was viele 
neue Möglichkeiten eröffnet. Unsere neue Produk­
tionsanlage bietet uns innovative Konstruktions­
methoden, die wir in unseren Projekten gezielt ein­
setzen.»
Was treibt Reto Scheibler in seiner Arbeit an? «Es 
ist der Kontakt mit Kunden und das Entwickeln 
von Lösungen, die perfekt auf ihre Bedürfnisse zu­
geschnitten sind.» Besonders beeindruckt hat ihn 
das Wood Hotel in Brumunddal, Norwegen – ein 
18-stöckiges Hochhaus in Holzbauweise. «Dieses 
Projekt zeigt eindrücklich, was mit Holz heute 
möglich ist. Es ist ein Beispiel dafür, wie nachhal­
tig und innovativ der Holzbau sein kann.»
Für S. Müller Holzbau AG ist Nachhaltigkeit nicht 
nur ein Schlagwort, sondern eine gelebte Überzeu­
gung. «Unsere Bauweise reduziert den Energie­
bedarf und speichert CO₂. Aber wir gehen weiter: 
Wir entwickeln ressourcenschonende, wieder­
verwendbare Bauteile und setzen auf soziale sowie 
ökonomische Nachhaltigkeit.»
Zum Abschluss stellt sich die Frage: Warum sollten 
sich Bauherren für die S. Müller Holzbau AG entschei­
den? «Weil wir geballte Kompetenz bieten – alles 
aus einer Hand. Und weil wir ein hoch motiviertes 
Team haben, das für herausragende Leistungen 
bekannt ist.»

>

«Wir schaffen nicht nur nach-
haltige Gebäude, sondern 
steigern die Lebensqualität 
der Menschen.»

–

Reto Scheibler:  
 «Der mehrgeschos­
sige Holzbau ist  
stark im Kommen.»
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DIGITAL UND EFFIZIENT MIT UNS UNTERWEGS

fehrbraunwalder ch
Zürcherstrasse 501 - 9015 St. Gallen - 071 282 47 77 - info@fehrbraunwalder.ch

Dein persönlicher
Online-Shop

Lagerbewirtschaftung EasyOrder
C-Teile Management

Glas Trösch AG  
Zweigniederlassung Gossau

www.glastroesch.com

Unsere Leidenschaft gilt seit über einhundert Jahren 
dem Werkstoff Glas in seiner faszinierenden Vielfalt.
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8360 Eschlikon
fenstergautschi.ch

Qualitätsfenster in Holz, Holzmetall und 
Kunststoff in allen Grössen und FormenGAUTSCHI FENSTERBAU AG

Für ein starkes Stück 
Thurgau!

Domenic Schneider
Thurgauer eidg. Kranzschwinger
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Holzbaulösungen für 
Bauten jeder Grösse

RE F E RE N Z E N

Die S. Müller Holzbau AG 
setzt Massstäbe im Holz­
bau – mit Referenzobjekten, 
die Vielfalt und Qualität 
vereinen. Ob Wohnhäuser, 
Schulhäuser oder Turn­
hallen: Das Unternehmen 
realisiert anspruchsvolle 
Neubauten, Ausbauten 
und Erweiterungen in Holz­
bauweise, oft auch mehr­
geschossig.

1
EFH Thundorf Moderner Holz­
bau in Hanglage: Klare Linien, 
grosszügige Glasflächen und 
nachhaltige Materialien verbin­
den Architektur, Wohnqualität 
und Natur auf elegante Weise. 

2
EFH Felben-Wellhausen Helle 
Räume, natürliche Materialien 
und klare Linien – zeitgemäss 
wohnen im Holzbau.

1

2
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3
Anbau/Umbau Wil Die moderne Wohn­
raumerweiterung aus Holz fügt sich 
harmonisch an das bestehende Gebäude 
und schafft mehr Platz und neue Lebens­
qualität.

4
EFH Felben-Wellhausen Puristische Küche 
trifft auf handwerkliche Qualität – 
moderne Holzarchitektur, klar und stilvoll.

5
Kompakthaus Filzbach Hochwertig wohnen 
auf kleinem Raum – mit offener Galerie, 
viel Licht und warmem Weisstannenholz.

4

3

5
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CH-9532 Rickenbach TG
T  079 404 66 71
rutz-transporte@bluewin.ch

– Baustoff- und Holztransporte
– Kranarbeiten und Losetransporte
– Handel mit Sägemehl und Holz-

schnitzel für Industrie, Landwirt-
schaft und Holzfeuerungen

RUTZ AG Transporte

Wir wünschen viel Erfolg und 
immer genug Holz.

Holzleimbau | Engineering

Roth Burgdorf AG | Telefon 034 429 20 20 | info@rothburgdorf.ch

KONSTRUKTIVES KNOW-HOW
FÜR HOCHWERTIGEN HOLZBAU

Ins_ROTH+Label CH-Holz_210x148.indd   3Ins_ROTH+Label CH-Holz_210x148.indd   3 08.01.2020   10:45:3708.01.2020   10:45:37

Gratulation zum 
gelungenen Neubau!
Gratulation zum 
gelungenen Neubau!
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RE F E RE N Z E N

6
MFH Wolfertswil Dieses moderne Mehrfamilien­
haus in Holz-Hybridbauweise fügt sich harmo­
nisch in die Landschaft ein. Sechs grosszügige 
Eigentumswohnungen mit Loggia bieten höchsten 
Wohnkomfort und eine traumhafte Weitsicht 
Richtung Bodensee und Säntis.

7/8
Schulhaus Münchwilen Immer mehr öffentliche 
Bauten werden heute in Holzbauweise realisiert – 
so auch dieses Schulhaus, das mit nachhaltigen 
Materialien, einer klaren Architektur und einem 
gesunden Raumklima überzeugt.

9
Campus Wattwil Zusammen mit Blumer-Leh­
mann AG, Abderhalden Holzbau AG und Bleiker 
Holzbau AG bildet die S. Müller Holzbau AG eine 
Arbeitsgemeinschaft, und realisiert im 2025  
den Ersatzneubau für die Kantonsschule Wattwil.
© Gunz Künzle Architek*innen / Studio Diode

9

6

8

7
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RE F E RE N Z E N

10
Berghütte Georgien Auf 3014 m ü. M. im Kaukasus 
entstand diese erste von mehreren Berghütten –  
ein besonderes Projekt für die Mitarbeitenden der 
S. Müller Holzbau AG, geprägt von Abenteuer und 
interkulturellem Austausch.

11
Überbauung Münchwilen Sichtbare Holzdecken, 
integrierte Terrassen und hochwertige Materialien 
verleihen diesem Wohnprojekt mit 20 Einheiten 
Charakter und Qualität. 

12
Olma SGKB-Halle Bei der grössten stützenfreien Halle 
in der Ostschweiz hat die S. Müller federführend in 
einer ARGE die Innenverkleidung aus Holz realisiert. 

13
Lidl Adliswil Die erste Lidl-Filiale in Holzbauweise. 
Für den Bau wurde 290 m³ Schweizer Holz verbaut 
und 960 m² Schweizer Holz als Fassade montiert.

11

10

13

12
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Mit dem Gründungsjahr 1932 verfügt EgoKiefer über 
eine grosse Markt- und Produktionserfahrung und 
ist die Nr. 1 im Schweizer Fenster- und Türenmarkt.
Das EgoKiefer Team mit Hauptsitz im St.Galler 
Rheintal ist in allen Regionen der Schweiz präsent 
und liebt besondere Herausforderungen. EgoKiefer 
Kunden können Fenster und Haustüren individuell 
aus verschiedenen Werkstoff en und mit vielfälti-
gen Extras wählen. Über 200 Experten sichern die 
reibungslose Montage – vom Einfamilienhaus bis 
zur Grossüberbauung. Über 50 mobile Schreinereien 
sind täglich im Auftrag von EgoKiefer Kunden 
 unterwegs. Auch nach über 90 Jahren ist der tradi-
tionelle Bauzulieferer mit Innovationsfreude und 
Leidenschaft fürs Bauen und Wohnen unterwegs.
Die umfassende Produktpalette, die persönliche 
Beratung vor Ort sowie die professionelle Projekt-
abwicklung zeichnen EgoKiefer seit jeher aus. Mit 

Gemeinsam Wohnkomfort 
schaffen

PRO F I L

Seit über 16 Jahren verbindet EgoKiefer und die 
S. Müller Holzbau AG eine erfolgreiche Partner-
schaft im Fenster- und Türenmarkt. Das Zusam-
menspiel aus lokalem Handwerk, innovativer 
 Logistik und digitaler Unterstützung zeigt, wie 
enge Zusammenarbeit zwischen Hersteller und 
Fachbetrieb echten Mehrwert schafft.

Interessiert 
an  einer Partner-
schaft mit 
 EgoKiefer?

egokiefer.ch

Weitere Infos 
zum EgoKiefer 
Fach betrieb 

smue.ch

neun Vertriebsstandorten, dem Ego®ServiceTeam 
und über 350 Fachbetriebspartnern ist EgoKiefer 
immer nah am Kunden – und garantiert einfach 
komfortable Lösungen von A bis Z.

Langjährige Partnerschaft mit der 
S. Müller Holzbau AG
Ein entscheidender Erfolgsfaktor von EgoKiefer 
ist die enge Zusammenarbeit mit regionalen Fach-
partnern. Diese Partnerschaften beruhen auf ge-
meinsamen Werten wie Transparenz, nachhaltigem 
Wachstum und intensivem Austausch. Seit über 
16 Jahren ist EgoKiefer der verlässliche Partner für 
Fenster und Haustüren der S. Müller Holzbau AG. 
Als führendes Unternehmen im Bereich Holzwohn-
gebäude in der Ostschweiz bietet die S. Müller Holz-
bau AG ihren Kunden umfassende Lösungen aus 
 einer Hand – von der Planung über die Fertigung bis
zur schlüsselfertigen Realisierung.
Mit einem ausgereiften Dienstleistungsangebot 
profi tieren unsere Partner sowie deren Kunden glei-
chermassen:
–  Lokal verankert: Fachpartner werden direkt vom 

regionalen EgoKiefer Vertriebsstandort unter-
stützt – sei es bei Sonderlösungen, technischen 
Anliegen oder in der Kundenberatung.

–  Durchdachte Baustellenlogistik: Alle EgoKiefer 
Produkte werden nach Wunsch direkt auf die Bau-
stelle oder an den Standort des Fachpartners gelie-
fert und mithilfe eines Krans vom LKW entladen.

–  Fortschrittliches Off ert- und Bestellwesen:
EgoKiefer bietet seinen Partnern eine Off erten- und 
Auftragsbearbeitungs-Software an, mit der sie 
unabhängig Angebote für ihre Kunden erstellen 
können.

–  Veranstaltungen: Fachpartner profi tieren von 
 regelmässigen Informationsveranstaltungen, 
Schu lungen und gesellschaftlichen Events. Denn 
ein enger Austausch mit den Partnern ist mass-
geb lich für den Erfolg.

Gemeinsam für höchsten Wohnkomfort
«Unsere Fachpartner wie die S. Müller Holzbau AG 
sind essenziell für unseren Erfolg. Sie ermöglichen es, 
unsere Fenster- und Türsysteme mit kompetenter 
Beratung und fachgerechter Montage in der ganzen 
Schweiz verfügbar zu machen», betont EgoKiefer.
Durch das fl ächendeckende Händlernetz stellt 
EgoKiefer sicher, dass Kunden auf erstklassige 
Qualität und massgeschneiderte Lösungen vertrau-
en können – für mehr Wohnkomfort, Nachhaltig-
keit und Zukunftssicherheit.

–
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VIELFALT IN HOLZ.  
braun.ch

Herzliche Gratulation zum  
gelungenen Neubau.  
Wir bedanken uns ganz herzlich 
für die partnerschaftliche Zusammenarbeit.

Das Team der Bürgi Kran GmbH
ist stolz einen Beitrag am Neubau
der S. Müller Holzbau AG
geleistet zu haben.
Wir bedanken uns für die
wertvolle Zusammenarbeit
und wünschen viel Erfolg
und gutes Gelingen im Neubau. 8374 Dussnang     071 977 33 77

mehr erfah
ren!

Baustoff mit Zukunft. 
IHR WERKZEUGPARTNER IM HOLZBAU 

Leitz GmbH
Hardstrasse 2, 5600 Lenzburg
Telefon +41 62 886 39 39, www.leitz.org
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Von der Website-Anfrage zu einer ganzheitlichen 
Markenstrategie  
Mit dem Entscheid, eine neue Produktionsstätte mit 
angrenzendem Büro-Neubau zu realisieren und 
damit die Kapazitäten deutlich auszubauen, stellte 
sich auch der Bedarf nach einer neuen Website. 
Vermeintlich klar war, dass am Branding nichts 
geändert werden soll. Die Kommunikationsagentur 
VITAMIN 2 aus St.Gallen sah nach einer ersten 
Analyse die zentrale Herausforderung nicht beim 
Online-Auftritt, sondern bei der Frage nach der 
zukünftigen Positionierung der beiden Marken  
S. Müller Holzbau und S. Müller Architektur. «Damit 
stiessen sie einen tiefgreifenden Strategieprozess 
an. Mit einer fundierten Analyse und im ko-krea-
tiven Austausch drangen wir zum Kern unserer 
Marke vor und erkannten unsere wahre Stärke: 
nicht in den getrennten Kompetenzen Holzbau 
und Architektur, sondern vielmehr in unserem 
gemeinsamen Antrieb, in jedem Kundenkontakt 
ein begeisterndes Erlebnis zu kreieren», sagt  
Stefan Müller.

Ein Prozess mit mutigen Entscheidungen 
Aus dieser Erkenntnis entstand eine One-Brand- 
Strategie mit klarem Fokus auf die Gesamtrea-
lisation von Ein- und Mehrfamilienhäusern aus 

Holz. «Ein Schritt, der Mut brauchte, aber den  
Kundennutzen – präzises, bodenständiges Hand- 
werk und auf die Kundenbedürfnisse ausgerich- 
tete, moderne Architektur aus einer Hand –  
radikal reduziert auf den Punkt bringt», führt 
Fabian Bucher, Leiter Strategie bei VITAMIN 2 aus.  
 
Zwei Welten in einer Marke vereint 
Doch wie lässt sich S. Müller als nahbare Ver- 
trauensmarke stärken und gleichzeitig die Archi- 
tekturkompetenz nach aussen tragen? «Die 
Erkenntnis kam rasch: mit einem neuen Branding 
und einer authentischen Leitidee, die glasklar 
aufzeigt, weshalb S. Müller der richtige Partner für 
Holzbau ist», so Cheyenne Sonderegger, strate- 
gische Beraterin bei VITAMIN 2. Und so wurde  
aus S. Müller neu «s.mü» – und eine Positionie- 
rung, die sich bis ins Kundenerlebnis hineintragen 
lässt. «Äs mü persönlicher» ist nicht einfach eine 
Headline auf einem Plakat, sondern ein gelebtes 
Markenversprechen. 
 
Ein kleiner Unterschied mit grosser Wirkung 
Mit dem frischen Design und Botschaften wie 
«s.mü engagierter» oder «s.mü faszinierender» 
bringt der Neuauftritt den Kern von S. Müller  
auf den Punkt: Das Team geht die Extrameile  
und schafft in jedem Kontakt – ob mit Kundinnen  
und Kunden, Mitarbeitenden oder Partnern –  
ein begeisterndes Erlebnis. Und das Re-Branding  
holt Kunden und Mitarbeitende gleichermassen 
und mit Erfolg ins Boot. Nadine Benz, Leiterin 
Marketing und Kommunikation bei S. Müller stellt  
begeistert fest: «Der neue Claim ist bereits weni-
ge Wochen nach Lancierung in den täglichen 
Sprachgebrauch eingeflossen. ‹Geht der Termin 
auch «äs mü» früher› und ähnliche Sätze gehören 
längst zur Tagesordnung und zeigen, wie schnell 
ein Unternehmen mit etwas Mut neue Dynamik 
gewinnen kann».

Was macht eine starke Marke aus?  
Die Erfahrung mit S. Müller zeigt: Es braucht 
Klarheit, Authentizität – und manchmal  
auch «äs mü» Mut!

V.l.n.r. Stefan Müller, Nadine Benz, Fabian Bucher, 
Cheyenne Sonderegger
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Bei der S. Müller Holzbau AG werden jedes Jahr 
Zimmerleute EFZ sowie Zeichner Architektur EFZ 
ausgebildet. «Wir wollen unseren Lernenden eine 
erstklassige Ausbildung bieten, die sie nicht nur 
fachlich, sondern auch persönlich weiterbringt», 
sagt Sonja Steiner.
Die Ausbildung beginnt mit den handwerklichen 
Grundlagen. Während die angehenden Zimmerleute 
in den ersten Jahren typische Tätigkeiten auf der 
Baustelle erlernen, befassen sich die Zeichner früh 
mit CAD-Programmen und Bauplanung. Nach und 
nach übernehmen sie mehr Verantwortung, bis sie 
gegen Ende der Lehre eigenständig arbeiten und 
Projekte umsetzen können.
Jan Künzle betont: «Unser Ziel ist es, selbstständi­
ges Arbeiten zu fördern, Eigeninitiative zu wecken 
und unsere Lernenden optimal auf ihre berufliche 
Zukunft vorzubereiten.» Im vierten Lehrjahr ste-
hen die Vorbereitungen auf das Qualifikationsver­

fahren (QV) im Fokus – ein gemeinsames Ziel,  
für das sowohl die Lernenden als auch das Ausbil­
dungsteam alles geben.

Was eine Lehre bei S. Müller Holzbau AG 
besonders macht
Die S. Müller Holzbau AG bietet weit mehr als eine 
klassische Berufsausbildung. «Unsere Lernenden 
sind von Anfang an Teil spannender Projekte und 
arbeiten in einem Umfeld, das Eigenverantwortung 
und Teamgeist fördert», erklärt Sonja Steiner. 
Durch interne Projekte, Modellbauwochen, Baustel­
lenpraktika und externe Wettbewerbe wie die 
myclimate Company Challenge sammeln die Lernen­
den wertvolle Erfahrungen.
Das Unternehmen setzt zudem auf eine enge Be­
treuung: «Wir begleiten unsere Lernenden individu­
ell und fördern sie in ihrem eigenen Tempo», so 
Steiner. Besonders talentierte Lernende haben die 

Ausbildungen mit Zukunft
Die Ausbildung junger Fachkräfte hat bei der S. Müller Holzbau AG einen hohen 
Stellenwert. Jan Künzle, Ausbildungsverantwortlicher Holzbau, und Sonja Steiner, 
Ausbildungsverantwortliche Architektur, setzen sich mit viel Herzblut für den 
Berufsnachwuchs ein. Gemeinsam begleiten sie die Lernenden auf ihrem Weg und 
sorgen dafür, dass sie bestens auf ihre berufliche Zukunft vorbereitet werden.

N ACHW U CH S

Jan Künzle: «Wir 
möchten selb­
ständiges Arbeiten 
fördern.»
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Möglichkeit, am GBS Exchange Program «moveon» 
teilzunehmen und wertvolle internationale Erfah­
rungen zu sammeln.
Für Jan Künzle ist es besonders wichtig, dass die 
Lernenden früh Verantwortung übernehmen und ein 
Gespür für den Beruf entwickeln. «Unsere Zimmer­
leute schätzen es, draussen an der frischen Luft zu 
arbeiten, als Team zusammenzuhalten und am 
Abend zu sehen, was sie geleistet haben.» Auch im 
Bereich Architektur gilt: «Wir legen Wert auf ver­
netztes Denken, da die Bauplanung immer komple­
xer wird.»
Die Ausbildung hat sich in den letzten Jahren stark 
verändert. CAD-Programme ersetzen zunehmend 
das manuelle Zeichnen, während Digitalisierung und 
BIM (Building Information Modeling) neue Anfor­
derungen mit sich bringen. «Die Lehrzeit im Holz­
bau wurde von drei auf vier Jahre verlängert, um 
den steigenden Anforderungen gerecht zu werden», 
erklärt Jan Künzle.
Auch im Architektur-Bereich verändert sich das Be­
rufsbild rasant. «Komplexere Bauvorschriften und 
nachhaltige Bauweisen stellen neue Anforderungen 
an den Nachwuchs», sagt Sonja Steiner. Zudem 
werden digitale Technologien wie 3D-Druck und KI 
in Zukunft eine noch grössere Rolle spielen.

Teamgeist und Zukunftsperspektiven
Doch nicht nur technologische Entwicklungen for­
dern die Lernenden heraus – auch Zeitmanagement 
und Selbstständigkeit sind entscheidend. «Es ist 
anspruchsvoll, die Balance zwischen Schule, Be­
trieb und persönlichen Verpflichtungen zu halten», 
so Steiner. Deshalb wird grossen Wert darauf 

gelegt, dass die Lernenden früh lernen, Verantwor­
tung für ihr eigenes Handeln zu übernehmen.
Ein gutes Arbeitsklima ist für beide Ausbildungs­
verantwortlichen zentral. «Wir pflegen eine offene, 
transparente Kommunikationskultur und setzen 
auf flache Hierarchien», betont Künzle. Erfolge wer­
den gemeinsam gefeiert, und auch der Teamzu­
sammenhalt kommt nicht zu kurz. «Wir veranstal­
ten regelmässig Lehrlingsausflüge und Projekttage, 
um den Austausch zu fördern», ergänzt Steiner.
Beide sind überzeugt, dass die Zukunft des Holz­
baus und der Architektur viel Potenzial bietet.  
«Die Digitalisierung wird viele Prozesse erleichtern, 
doch am Ende braucht es immer noch Menschen, 
die mit Begeisterung und handwerklichem Können 
anpacken», sagt Künzle.
Sonja Steiner ergänzt: «Die Architektur bleibt ein 
kreativer und vielseitiger Beruf. Wer mitdenkt, 
Verantwortung übernimmt und sich weiterentwi­
ckeln will, findet hier eine grossartige Zukunfts­
perspektive.»

Mit Schnupperlehren die Berufe entdecken
Was empfehlen die beiden jungen Menschen, die 
sich für eine Lehre interessieren? «Am besten meldet 
ihr euch für eine Schnupperlehre bei uns an», rät 
Künzle. Die S. Müller Holzbau AG bietet das ganze 
Jahr über Einblicke in den Betrieb und die ver­
schiedenen Berufsbilder.
«Wer Freude am Handwerk hat, neugierig ist und 
gerne in einem motivierten Team arbeitet, wird 
sich bei uns wohlfühlen», sagt Sonja Steiner ab­
schliessend.

Ausbildungen mit Zukunft

–

Sonja Steiner:  
«Wir wollen erst­
klassige Aus­
bildungen bieten.»
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Der Erweiterungsbau umfasst eine 3365 
Quadratmeter grosse Produktionshalle mit 
einer 100 Meter langen Fertigungsstrasse, 
ausgestattet mit drei CNC-gesteuerten Ele­
mentbaurobotern. Ein dreigeschossiger 
Bürotrakt bietet Raum für eine Kunden-Erleb­
niswelt, Schulungsräume, Sozialbereiche 
und zusätzliche Lagerflächen. Im Erdgeschoss 
sind zudem Gewerbeflächen entstanden, 
die teilweise vermietet werden. 
Insgesamt wurden 444 Wand-, Boden- und 
Deckenelemente verbaut, grösstenteils aus 
Schweizer Holz, gefertigt in der bisherigen 
Produktionshalle des Unternehmens.
Ein zentrales Anliegen des Neubaus ist die 
ökologische Nachhaltigkeit: Auf dem Dach 
und an der Fassade wurden Photovoltaik-
Module mit einer Nennleistung von knapp 
1000 Kilowatt-Peak installiert, was die 
Anlage zu einer der grössten in der Region 
macht. Der erzeugte Strom wird ins öffent­
liche Netz eingespeist und über ein Cont­
racting-Modell betrieben. Zudem wird eine 
ressourcenschonende Heizzentrale mit eige­
nem Abfallholz betrieben.
Die Zusammenführung mehrerer bisheriger 
Standorte am Hauptsitz in Wil soll bis 2026 
abgeschlossen sein. Dies ermöglicht effizien­
tere Abläufe, verkürzt Transportwege und 
stärkt die Position des Unternehmens als 
innovativer Akteur im Holzbau. Mit ihrem 
neuen Kompetenzzentrum schafft die 
S. Müller Holzbau AG eine moderne Arbeits­
umgebung für ihre rund 120 Mitarbeiter und 
setzt ein Zeichen für nachhaltiges Bauen – 
nicht nur in der Ostschweiz.

Investition in Effizienz 
und Nachhaltigkeit

N E U BAU

Nach rund 16 Monaten Bauzeit wurde die moderne Produktionshalle im 
Januar 2025 in Betrieb genommen, gefolgt von der schrittweisen Nutzung 
der neuen Büroflächen ab März. Das neue «Kompetenzzentrum Holz» 
unterstreicht das Bekenntnis S. Müller Holzbau AG zum Standort Wil – und 
zur nachhaltigen Entwicklung im Holzbau.

Special Mai 202528



Das dreigeschossige Kompetenz­
zentrum vereint auf rund 3365 m² 
Produktionsfläche und zusätzli­
chen Büro- und Schulungsräumen 
alle zentralen Unternehmensbe­
reiche unter einem Dach. 444 vor­
gefertigte Holzelemente, eine 
100 m lange Fertigungsstrasse 
und modernste Robotik stehen für 
Effizienz und Innovationskraft. 
Rund 120 Mitarbeitende arbeiten 
künftig am Hauptsitz, 20 Millio-
nen Franken wurden insgesamt 
investiert.
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Gebr. Breitenmoser AG

Sägerei / Holzhandel
Transporte / Kranarbeiten / Landesprodukte

9615 Dietfurt · Tel. 071 983 26 26

Herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen Neubau.

LÖSUNGEN FÜR DEN

HOLZBAU

Holzsysteme und
Holzfaser-Dämmstoffe

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH

ZUM NEUEN
GEBÄUDE!

www.schneider-holz.com

August Brühwiler AG
Säge- und Leimwerk Hobel- und Lackierwerk CH-8362 Balterswil

Besuchen Sie uns auf 
www.bruehwilerag.ch
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Muster sagen manchmal mehr als tausend Worte. 
Das beweisen der Showroom von Kuratle & Jaecker 
in Märstetten. In der Ausstellung vermitteln kon-
krete Probematerialien von Böden, Akustikpanels, 
Fassaden, Terrassen und Türen im Vorhinein einen 
lebhaften Eindruck vom tatsächlichen Raumemp-
fi nden nach Abschluss der Arbeiten.

Bodenkompetenz von Kuratle & Jaecker
Einen breiten Raum in der inspirierenden Ausstel-
lungswelt nimmt Faro Parquet ein. Das intelli-
gente Bodenkonzept bietet für jeden Geschmack 
genau das Richtige. Aktueller Trend: Romantik 
durchbricht die Klassik. Landhausdielen von Faro 
Parquet greifen den Trend nach Entschleunigung 
auf. Breite Formate mit sichtbaren Ästen transpor-
tieren das idyllische Flair vom Landleben in den 
 Innenraum. Eine europäische Produktion von Faro 
Parquet unterstreicht das hohe Verantwortungs-
bewusstsein.

Drum prüfe, was sich bindet

PRO F I L

Im Material konkretisiert sich der 
Entwurf. Diese Binsenweisheit 
gilt auch im Innenausbau. Muster 
von Böden oder Raumakustik-
Paneelen im Showroom von 
 Kuratle & Jaecker in Märstetten 
vereinfachen die Entscheidungs-
findung für das richtige Material. 
Alles nach dem Motto: Gut be-
mustert, gut gebaut!

Ergänzt wird die Bodenkompetenz um Ticinoro – 
dem Inbegriff  des exklusiven Parkettbodens. Das 
elegante Swiss-Made-Parkett wird sorgsam von 
kompetenter Hand und mit allerhöchsten Qualitäts-
standards in einer Schweizer Manufaktur gefertigt. 
Was hier aus dem regionalen Holz der Tessiner 
Edelkastanie (weitere Hölzer auf Anfrage) und mit 
höchster luxuriöser Anmutung auf die Welt kommt, 
besitzt einen Wert fürs Leben.

Raumakustik für mehr Wohlbefinden 
Wer nicht (mehr) hören will, muss ... – schlichtweg 
die Raumakustik verbessern! Zu hohe Geräusch-
pegel in Innenräumen lassen sich mit den richtigen 
Paneelen für eine bessere Schallabsorption spür-
bar senken. Die Raumakustik ist ein Gestaltungs-
element der Innenarchitektur. Auch davon kann 
man sich in der Ausstellung von Kuratle & Jaecker 
in Märstetten persönlich ein Bild machen.

–

Jetzt Termin 
vereinbaren

Showroom
Weinfelderstr. 31
8560 Märstetten
+41 58 470 61 10

TICINORO
Baader Helvea Group 

René Dürr Architekturfotograf 
JOP Architekten GmbH
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Herz, Hand und 
Haltung

1  Normen Breitenmoser: 
Zimmermann mit Herz und Erfahrung 
Normen Breitenmoser lebt seinen Beruf: 
Der 40-jährige Vorarbeiter aus Wiezikon 
ist seit der Gründung der S. Müller Holz­
bau AG 2008 dabei und gehört zu den 
erfahrensten Mitarbeitern. Er liebt den 
Umgang mit Holz, schätzt die Kamerad­
schaft und verbringt seine freie Zeit 
draussen – auf Skiern, im Dorfverein oder 
im eigenen Wald.
Sein Tag beginnt mit einer Planbespre­
chung, dann geht’s mit dem Team auf die 
Baustelle. «Ob ein Haus aufrichten oder 
ein altes Bauernhaus umbauen – alles, was 
mit Holz zu tun hat, macht mir Freude», 
sagt er. Besonders mag er Projekte, bei 
denen Holz sichtbar bleibt und echte 
Handwerkskunst gefragt ist. Die Begeis­
terung liegt in der Familie: «Mein Vater 
lebte diesen Beruf, ich wollte schon immer 
Zimmermann werden.»
Die grösste Herausforderung? Architekto­
nische Wünsche mit traditionellem Hand­
werk zu vereinen. «Manchmal gibt es Kon­
flikte zwischen den Vorstellungen eines 
Architekten und dem Zimmermannsstolz», 
meint er mit einem Augenzwinkern. «Ein 
Flachdach – das muss man als Zimmer­
mann erst akzeptieren.»
Trotz Technik bleibt Holz für ihn das beste 
Baumaterial. «Man kann alles machen – 
es sieht einfach anders aus. Meistens bes­
ser.» Und es sei warm und heimelig:  
«Die Höhlenbewohner wurden Pfahlbauer, 

weil es in Steinhöhlen nicht schön war.»
Fast zwei Jahrzehnte bei der S. Müller 
Holzbau AG? Kein Zufall. «Wenn die Arbeit 
mühsam ist, macht es einen grossen 
Unterschied, mit einem guten Team zu 
arbeiten.» Flache Hierarchien und ein 
Chef zum Anfassen – entscheidend. Auch 
nach Feierabend stimme die Stimmung: 
«Meistens nehmen die Leute noch ein Fei­
erabendbier.»
In die Zukunft blickt er gespannt: «CNC 
steht erst am Anfang. Holz wird noch 
günstiger, grösser, ausgefallener.» Doch 
sein grösster Respekt gilt nicht der Di­
gitalisierung, sondern den Zimmerleuten 
von vor 100 Jahren. Und seine eigene 
Zukunft? «Weiterhin auf der Baustelle – 
Holz, ein starkes Team und Zimmer­
mannsstolz. Passt für mich.»

2  Giulia Kunz: 
Mit Begeisterung für den Holzbau 
Giulia Kunz ist 16 Jahre jung und absol­
viert seit August 2023 ihre Lehre als 
Zimmerin bei der S. Müller Holzbau AG. Mit 
Begeisterung für Holz, Tatkraft und 
Teamgeist hat sie sich schnell in das Team 
und die Abläufe des Unternehmens ein­
gelebt.
Eigentlich wollte Giulia Schreinerin werden, 
doch eine Schnupperlehre als Zimmerin 
änderte alles. «Mir wurde klar, dass mich 
dieser Beruf noch mehr anspricht – 
wegen seiner Vielfalt und weil ich gerne 
draussen arbeite.»

1

2

TE A M

Ob auf der Baustelle, im Büro oder in der Werkhalle –  
bei der S. Müller Holzbau AG arbeiten Menschen mit unter­
schiedlichsten Lebenswegen, Talenten und Geschichten 
zusammen. Was sie eint, ist die Begeisterung für den Werk­
stoff Holz, der Wille zur Qualität und das gemeinsame 
Verständnis für Teamgeist und Verantwortung.
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Heute kann sie sich nichts Besseres vorstellen. Holz ist für sie 
nicht nur ein Werkstoff, sondern eine Möglichkeit, Nachhaltig­
keit, Handwerk und Gestaltung zu verbinden. «Mich fasziniert, 
dass Holz die Natur mit Wohnräumen verbindet – in alten wie 
neuen Bauten.»
Der Tag bei S. Müller Holzbau beginnt früh. «Morgens treffen 
wir uns im Pausenraum auf einen Kaffee, bevor es auf die 
Baustelle geht.» Nach der Besprechung beginnt die Arbeit.
Giulia schätzt besonders die sichtbaren Erfolge am Tages­
ende. «Am liebsten bin ich beim Aufrichten eines Einfamilien­
hauses oder bei Dacharbeiten dabei.» Hier sieht sie, wie aus 
einzelnen Bauteilen ein Gebäude entsteht.
Herausforderungen gehören dazu – Zeitdruck etwa. «Damit 
Genauigkeit und Sicherheit nicht leiden, braucht es Planung 
und klare Prioritäten.»
Nachhaltigkeit ist für Giulia wichtig. Stolz ist sie darauf, am  
Bau der neuen Produktionshalle und des Bürogebäudes mit­
geholfen zu haben.
Trotz über 120 Mitarbeitenden ist das Arbeitsklima für Giulia 
ein grosses Plus. «Ich schätze den Zusammenhalt im Team.» 

3
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Die Zusammenarbeit beschreibt sie als fami­
liär, unterstützend und motivierend. Dieses 
Klima trägt wesentlich dazu bei, dass sie sich 
bei der S. Müller Holzbau AG wohlfühlt und 
ihre Ausbildung mit vollem Einsatz und Freude 
verfolgt.
Ihr Tipp für Jugendliche: «Schnupperlehren 
machen, Interesse zeigen und aus Kritik ler­
nen.» Denn es geht darum, mit Begeisterung 
und Offenheit an neue Herausforderungen 
heranzugehen – so wie sie. Und genau das 
begeistert sie jeden Tag aufs Neue.

3  Paul Fuchs: Digitalisierung und  
Holzbau im Einklang
Paul Fuchs ist das digitale Herz der S. Müller 
Holzbau AG. Seit 2014 arbeitet der 35-jährige 
Techniker Holzbau aus Bettwiesen im Unter­
nehmen – heute als Leiter IT und Digitalisierung. 
Er sorgt dafür, dass Handwerk und moderne 
Technologie optimal zusammenspielen.
Die S. Müller Holzbau AG ist auf dem Weg zur 
vollständigen Digitalisierung. «Unsere Montage- 
und Produktionsteams arbeiten papierlos  
mit Tablets, und auch im Büro setzen wir auf 
mobile Lösungen», erklärt Fuchs. Sein Haupt­
projekt ist ein neues ERP-System, das alle 
digitalen Prozesse effizienter verknüpfen soll.
Doch nicht alle sind Digital-Natives. «Die Her­
ausforderung besteht darin, alle Mitarbei­
tenden auf die digitale Reise mitzunehmen.» 
Gerade erfahrene Handwerker seien nicht 
immer sofort überzeugt. «Der Schlüssel ist, den 
Mehrwert aufzuzeigen – oft liegt er in der Ent­
lastung anderer Prozessbeteiligter. Hier 
braucht es Sensibilisierung und gegenseitiges 
Verständnis.»
Ein Beispiel ist die Umstellung auf Videokonfe­
renzen. «Früher waren Meetings mit Reise­
aufwand verbunden – heute klären wir vieles 
online. Das spart Zeit und verbessert den 
Informationsfluss.»
Paul Fuchs’ Begeisterung für Holzbau liegt  
in der Familie: «Mein Vater führte eine Fenster­
baufirma, ich bin mit Holz aufgewachsen.» 
Seine Lehre als Zimmermann war der Grund­
stein. Mit den Jahren verlagerte sich sein 
Fokus auf die Prozesse hinter dem Handwerk. 
Die Digitalisierung ermögliche effizienteres 
Arbeiten und mehr Zeit fürs Bauen. «Je weni­
ger aufwendige Nebentätigkeiten anfallen, 
desto mehr können wir uns auf den Holzbau 
konzentrieren.»
Auch die Zusammenarbeit in Grossprojekten 
werde erleichtert – eine Entwicklung, die 
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Fuchs begeistert. Das Arbeitsklima beschreibt er 
als einzigartig: «Transparente Kommunikation, 
flache Hierarchien – jeder packt mit an.» Der 
neue Firmensitz werde den Teamgeist weiter 
stärken.
Und KI? «Wir nutzen sie für Textüberarbeitung, 
Recherche und eigene Tools.» Künftig soll sie auch 
bei Belegen und Auswertungen helfen. «KI ent­
lastet – für mehr persönlichen Austausch mit un­
seren Kunden.»

4  Damian Ott: Präzision im Holzbau, 
Leidenschaft im Sägemehl 
Wenn Damian Ott über seine Arbeit spricht, fun­
keln seine Augen – und wenn er über seinen 
Sport spricht, brennt darin ein Feuer. Der 24-jäh­
rige Dreiener ist Zimmermann aus Leidenschaft 
und einer der besten Schwinger der Schweiz. Bei 
der S. Müller Holzbau AG verbindet er seit fast 
zehn Jahren beide Welten: Hier hat er seine Leh­
re absolviert, heute arbeitet er in der Arbeitsvor­
bereitung und Projektleitung – in einem 50-Pro­
zent-Pensum, um sich dem Sport zu widmen.
Als AVOR-Spezialist sorgt Damian Ott dafür, 
dass auf der Baustelle alles nach Plan läuft. «Ich 
plane den Holzbau für verschiedenste Projekte, 
erstelle Konstruktionszeichnungen, löse Details 
und optimiere Abläufe für eine reibungslose Pro­
duktion und Montage», erklärt er. Auch die ter­
mingerechte Materialbestellung gehört dazu. 
Besonders fasziniert ihn die Arbeit mit dem CAD-
Programm Cadwork: «Es ist beeindruckend, was 
damit möglich ist.»
Was ihn auszeichnet? Ruhe und Präzision – wie  
im Sägemehlring. Planänderungen oder Termin­
verschiebungen gehören zum Alltag, doch er 
nimmt sie gelassen: «Ich bewahre die Ruhe und 
bringe alles schnell wieder auf Kurs.»
Warum Holzbau? «Ich hatte immer Freude am 
Rohstoff Holz und daran, wie aus einzelnen Balken 
beeindruckende Bauwerke entstehen», erzählt 
Ott. Die Vielseitigkeit, nachhaltige Bauweise und 
hohe Wohnqualität überzeugen ihn. «Holz schafft 
eine angenehme Atmosphäre und ist ein enorm 
flexibler Baustoff.»
Seinen Arbeitgeber schätzt er nicht nur wegen 
flacher Hierarchien und offenem Umgang, 
sondern auch wegen der Sport-Unterstützung. 
«Ich kann meine Leidenschaft für den Schwing­
sport voll ausleben – mit genug Zeit für Training, 
Wettkämpfe und Erholung.»
Für Ott ist klar: Der Holzbau hat Zukunft. «Ich bin 
immer wieder erstaunt, wie viele neue Werkzeuge, 
Materialien und digitale Lösungen unsere Bran­
che hervorbringt.» Und wie sieht seine eigene aus? 

«Ich will weiterhin im Holzbau arbeiten und gleich­
zeitig meine sportlichen Ziele mit vollem Einsatz 
verfolgen.» Diese Kombination macht ihn stark – 
auf der Baustelle wie im Sägemehlring.

5  Beat Brühwiler: 
Schreiner mit Herzblut und Erfahrung
Beat Brühwiler liebt Holz – und das Handwerk. 
Der 57-jährige Projektleiter aus Oberwangen  
ist seit 2018 Teil der S. Müller Holzbau AG und 
bringt jahrzehntelange Erfahrung mit. Frühmor­
gens beginnt sein Arbeitstag ruhig, bevor es  
mit Kalkulationen, Arbeitsvorbereitung, Baustel­
lenbetreuung und Kundenterminen losgeht. 
Besonders schätzt er den Kontakt mit Bauleitern 
und Kunden.
Seine Begeisterung für den Holzbau begann früh. 
«Holz ist ein angenehmer, warmer, natürlicher 
Baustoff», sagt er. «Schreinern hat mich begeistert, 
weil ich schöne Dinge herstellen konnte – für Kun­
den und privat.» Mit der Zeit wuchs sein Interesse 
an der ganzen Bauweise, und er wechselte in die 
Bauleitung, wo er zehn Jahre tätig war.
Täglich begegnen ihm neue Herausforderungen –  
genau das fasziniert ihn. «Es gibt immer wieder 
Situationen, für die Lösungen gefunden werden 
müssen – das macht den Job spannend.» Aller­
dings sei der Bau hektischer geworden. «Oft fehlt 
die Planung. Aber damit muss man leben – jeder 
gibt sein Bestes.»
Seine Überzeugung für den Holzbau ist ungebro­
chen. «CO₂ ist in aller Munde – da kommt man  
am Holz nicht vorbei.» Holz speichert CO₂, ist rück­
baubar und ermöglicht schnelleres Bauen. «Holz 
fasziniert vom Stamm bis zum fertigen Bau – oder 
sorgt auf der Feuerstelle für Wärme.»
Zur Digitalisierung bleibt Brühwiler pragmatisch. 
«Ich bin 100-Prozent-Anwender, kein Tüftler.» 
Aber auch im Holzbau sei der Wandel nicht auf­
zuhalten. «Wir sind auf dem Weg zur papierlosen 
Planung – im Büro wie auf der Baustelle.»
Ein Projekt, auf das er stolz ist? «Unser Neubau  
in Wil – ein Prunkstück.»
Seine Freizeit verbringt er in der Natur – im eige­
nen Wald, auf Fussballplätzen oder mit Familie 
und Freunden. Den Wechsel zur S. Müller Holzbau 
AG hat er nie bereut: «Eine familiäre, aufgestellte 
und innovative Firma.» Das Arbeitsklima? «Wir 
arbeiten viel – und feiern auch viel!» Mit einem 
Augenzwinkern: «Wir sind s’mü familiärer, freund­
licher, cooler, besser, aufgestellter und kompe­
tenter.»
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